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Stellenanzeigen

Mehr Infos und weitere  
Stellenanzeigen gibt es hier:

im Kinder- und Jugendwohnen (Schmidtheim)

im Erwachsenenwohnen (Schleiden und Zülpich-Bürvenich)

Heilerziehungspfleger, Erzieher, Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) 
(im Gruppen- und Schichtdienst)

▶
▶

Nachtwachen (m/w/d) 
(Voraussetzung: 3-jährige Ausbildung im sozialen Bereich) 

im Erwachsenenwohnen (Schleiden)  
im Kinder- und Jugendwohnen  
(Zülpich-Bürvenich)  

▶
▶

Stationärer Bereich:

HPZ WerbeBonus: 
Jetzt als Mitarbeitende 
neue Mitarbeitende  
werben und  
WerbeBonus erhalten.

!!

Berufseinstieg beim HPZ 
Bewirb dich jetzt schon für die 
praxisintegrierte Ausbildung (PiA)  
oder dein FSJ beim HPZ 2025!

im Ambulant Betreuten Wohnen  
(für Zülpich und weitere Standorte) 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
(Bereitschaft zu flexiblen, an Klient:innen orientierten Arbeitszeiten)

▶

im Ambulant Betreuten Wohnen mit Hintergrunddienst (Zülpich und Gemünd)

Heilerziehungspfleger, Erzieher, Heilpädagogen (m/w/d) 
(im Früh-/Spätdienst)

▶

Therapeuten (m/w/d) 
für die Autismustherapie  
(Euskirchen Alleestraße, Mechernich oder Brühl)  

▶

Betreuungsassistenten (m/w/d) 

im Familienunterstützenden Dienst (für Zülpich und Umgebung) ▶

Ambulanter Bereich:

Schleiden...

Visualisierung: Graßmann

Zülpich...nach

von

für den Übergang zwischen einer besonderen Wohnform in Schleiden  
und einem Ambulant Betreuten Wohnen mit Hintergrunddienst (Zülpich) 

Pädagogische/pflegerische Fachkräfte (m/w/d) 
▶ 

(Zülpich-Geich)

Bewohnerverwaltung (m/w/d)  

▶

Leitungen:

im Erwachsenenwohnen (Schleiden)

stellvertretende Leitung (m/w/d)  

▶

im Erwachsenenwohnen (Zülpich-Bürvenich)

stellvertretende Leitung (m/w/d)  

▶
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Aktuelles

Mehr Infos und weitere  
Stellenanzeigen gibt es hier:

Juli bis September 2024

Wir gratulieren zu

Wir gratulieren zum abgeschlossenen

Tobias Witt – Leitung KiJuWo 

Berufseinstieg beim HPZ 
Bewirb dich jetzt schon für die 
praxisintegrierte Ausbildung (PiA)  
oder dein FSJ beim HPZ 2025!

im Familienunterstützenden Dienst (für Zülpich und Umgebung) 

Dienstjubiläen

40 Jahre 
Stefanie Huppertz – KiJuWo Schmidtheim 
 
30 Jahre 

Markus Lippik – Leitung Zentralküche,  

Menüservice, Hygiene- & QM- Beauftragter 

 

15 Jahre 

Irina Klassen – Wohnstätte Schleiden 

Hannes Raschka – BeWo 

 

10 Jahre 

Karina Krüger – Wohnstätte Bürvenich 

Boris Rasche – BeWo 

Bachelorstudium der Sozialen Arbeit

(Zülpich-Geich)

im Erwachsenenwohnen (Schleiden)

im Erwachsenenwohnen (Zülpich-Bürvenich)
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Kurz & Knapp
DIE ZWEITSCHNELLSTE FRAU VON ZÜLPICH  
Unsere Mitarbeiterin Lisa Marie aus dem BeWo
Zülpich – Schnell, schneller, HPZ! Als ein Team aus 

Mitarbeitenden und Freunden der Lebenshilfe 

HPZ Ende April 2024 am 18. Zülpicher Chlodwig-

lauf teilnahm, standen vor allem der Spaß und 

das Teamgefühl im Vordergrund. Nichtdestotrotz 

kamen auch gewisse Talente zum Vorschein. 

So belegte unsere Mitarbeiterin Lisa Marie aus 

dem Ambulant Betreuten Wohnen unter den 

Frauen den zweiten Platz und ist damit aktuell die 

zweitschnellste Frau Zülpichs.

Mit einem kleinen Fitnesspaket beglückwünschte 

sie hierzu unser Geschäftsführer Philipp Krosch, 

selbst Teilnehmer des diesjährigen Chlodwiglaufs,  

persönlich. Wir sind stolz auf dich, Lisa Marie! 

SAVE THE DATE 
Anstehende Veranstaltungen

09

Die nächsten Termine

Kommt  
vorbei!

Ausbildungs- und Studienbörse  
Zülpich 2024 
Montag, den 23.09.2024 
16:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Franken-Gymnasium Zülpich und  
Gemeinschaftshauptschule Zülpich

Kaller Herbstschau 
Sonntag, den 29.09.2024 
11:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Siemensring Kall

Jobmesse Euskirchen 
Freitag, den 11.10.2024 
10:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Alte Tuchfabrik, Halle „Wohnraum“,  
Josef-Ruhr-Straße 30, 53879 Euskirchen
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Zülpich – In der letzten Ausgabe des HPZ Jour-

nals haben wir euch vom Spatenstich in der 

Zülpicher Chlodwigstraße berichtet. Seit dem 

Termin im März 2024 hat sich bereits einiges 

auf der Baustelle getan. Fünf Monate nach 

dem Spatenstich, im August 2024, geben wir 

euch jetzt ein kleines Update. Die Arbeiten am 

Rohbau laufen auf Hochtouren, wie man un-

schwer auf dem obigen Foto erkennen kann. 

Am Standort Chlodwigstraße werden voraus-

sichtlich ab Mitte 2025 Bewohner:innen aus der 

Wohnstätte Schleiden einziehen und hier in ei-

nem Ambulant Betreuten Wohnen mit Hinter-

grunddienst leben. Wir halten euch weiter auf 

dem Laufenden.

Baustellen-Update 
BeWo mit HD in der Zülpicher Chlodwigstraße  
nimmt Gestalt an

In Zülpich bauen wir ein neues  
Gebäude für euch. 
Der Bau geht gut voran. 
 

Leichte Sprache

Hier tut sich was: Wo im März 2024 
noch gestapelte Steine standen, steht 
im August 2024 schon ein Rohbau.
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Neues Logo für die  
Lebenshilfe HPZ 
Traditionsunternehmen im Wandel

Geich – Voller Stolz präsentieren wir Ihnen das 

neue Logo der Lebenshilfe HPZ. In den letzten 

Jahren war unser Unternehmen von stetem 

Wandel geprägt. Zum ursprünglichen Kern in 

Zülpich-Bürvenich kamen diverse Standorte im 

Kreis Euskirchen, Kreis Düren und Rhein-Erft-

Kreis hinzu. Neue Betreuungsangebote wurden 

geschaffen, aufwendige Projekte wurden 

angegangen und auch mit Blick auf das Logo 

dachten wir uns: Jetzt ist Zeit für etwas Neues. 

 

Der Mensch im Mittelpunkt

Mit viel Herzblut haben wir hierzu ein modernes 

Design entwickelt. Der Fokus des neuen Logos 

liegt, wie auch bei unserer Arbeit, beim Menschen. 

Denn das macht uns aus: Menschen mit 

Behinderung fördern und ihnen ein glückliches, 

selbstbestimmtes Leben ermöglichen. Mit 

unserem breit aufgestellten, fachlichen Know-

How, verbunden mit einer Menge Empathie 

und Leidenschaft verbessern wir tagtäglich die 

Lebensqualität von Menschen mit Behinderung. 

Hierfür setzen sich unsere rund 260 Mitarbeitenden 

Tag für Tag voller Engagement ein, wofür wir uns 

an dieser Stelle herzlich bedanken möchten!

Neuer Slogan und neue Website

Als seit über 50 Jahren in der Region verankertes 

Unternehmen mit fortlaufend erweiterter 

Expertise haben wir damit einhergehend einen 

neuen Slogan erschaffen, der auch diesen Teil der 

Zeit für Veränderung: Nach vielen
Jahren verabschieden wir uns vom
alten Logo der Lebenshilfe HPZ.
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Lebenshilfe HPZ repräsentiert: 

Vielseitig. Kompetent. Erfahren. 

Und auch unsere Website erstrahlt seit diesem 

Frühjahr in einer neuen, modernen und 

benutzerfreundlichen Optik. Schauen Sie doch 

mal vorbei:

Unsere Passion für Menschen mit Behinderung  

ist das, was uns antreibt und was wir auch in 

Zukunft voller Begeisterung fortführen werden. 

Dies möchten wir mit dem neuen Logo deutlich 

nach außen tragen. 

Wir hoffen, dass es Ihnen genauso gut gefällt 

wie uns!

Es gibt Neuigkeiten. 
Wir haben ein neues Logo. 
Ein Logo ist ein Bild das zum  
Unternehmen gehört. 
Das Logo wird euch nun an vielen 
Stellen begegnen. 
Wir freuen uns sehr über das  
schöne Logo. 
Wir hoffen es gefällt euch auch so 
gut. 

Leichte Sprache

Eine neue Ära beginnt: Sichtlich zufrieden präsentieren unsere 
Geschäftsführer Philipp Krosch (l.) und Christian Pfaff (r.) das neue 
Logo der Lebenshilfe HPZ.

Lebenshilfe HPZ

@lebenshilfehpz

Jetzt unsere 
Social Media 
Kanäle  
besuchen:

www.lebenshilfe-hpz.de

Jetzt  
scannen  
& stöbern:
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Herzlichen Glückwunsch! 
Unsere Azubis sind fertig 
Bürvenich – Zwei unserer Mitarbeitenden im 

KiJuWo haben ihre Ausbildung im Bereich Heil-

erziehungspflege erfolgreich abgeschlossen. 

Das Ausbildungsende wurde auch von unserer 

Geschäftsführung, welche unsere Absolvent:in-

nen in Bürvenich besuchte, gebührend gefeiert. 

Überraschungsbesuch in Bürvenich

Einen überraschenden Besuch erwartete unse-

re beiden ehemaligen Auszubildenenden im Ki-

JuWo Bürvenich. Unsere Geschäftsführung kam 

an einem Montagmorgen im Juli persönlich 

vorbei und gratulierte den beiden zum erfolgrei-

chen Abschluss ihrer Ausbildung im Bereich Heil-

erziehungspflege. Als Zeichen der Wertschätzung 

erhielten beide ein Abschlussgeschenk. Ebenfalls 

mit dabei waren Tobias Witt, Leitung des KiJuWo, 

sowie Gabriele Brose, die im Qualitätsmanage-

ment und als Qualitätsbeauftragte der Pflege bei 

uns tätig ist. Sowohl Herr Witt als auch Frau Brose 

haben die Entwicklung unserer beiden Absol-

vent:innen über die Ausbildungszeit hinweg ver-

folgt und zeigten sich sehr stolz über die tollen 

Leistungen.
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Leichte Sprache

Tolle Neuigkeiten!
Unsere beiden Azubis im  
Förder-Zentrum sind jetzt fertig mit 
der Ausbildung. 
Unsere Geschäfts-Führung kam extra 
vorbei für Glück-Wünsche. 
Beide haben ein Geschenk  
bekommen. 
Beide bleiben weiter bei der  
Lebenshilfe.
Darüber freuen wir uns sehr.

Weiter im Team HPZ

In diesem Zusammenhang erreichte uns da-

rüber hinaus die tolle Nachricht, dass beide 

ehemaligen Auszubildenden ihre Tätigkeit im 

KiJuWo bei der Lebenshilfe HPZ weiter fortfüh-

ren möchten. Somit bleiben uns zwei engagier-

te Mitarbeitende erhalten, was uns sehr freut.  

Wir wünschen euch von Herzen alles Gute 

zum Abschluss und weiterhin viel Erfolg 

und Spaß für eure weitere Zukunft bei der  

Lebenshilfe HPZ!

Für die praxisintegrierte Ausbildung ist die 
Zusage einer staatlich anerkannten Schule 
für  Heilerziehungspflege erforderlich.

•	 Ausbildungsbeginn: jedes Jahr im August
•	 Dauer: 3 Jahre
•	 praxisintegriert – das bedeutet  

50 % Praxis (19,50 Std./Woche) + 50 % 
Theorie

Fakten

Ausbildung Heilerziehungspflege 
bei der Lebenshilfe HPZ

Deine Benefits

	9 Vergütung ab 01.08.2024:	  
		  1. Ausbildungsjahr 1.190,69 €		
		  2. Ausbildungsjahr 1.252,07 € 
		  3. Ausbildungsjahr 1.353,38 €
	9 Jahressonderzahlung
	9  Betriebliche Altersvorsorge RZVK
	9 Zuschläge für Sa/So und Feiertage

	9 30 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche 

	9 Günstige Mitgliedschaft im  
	 Fitness-Studio

	9 Viele Fortbildungsmöglichkeiten

	9 Rotationsverfahren 
	 Einblick in verschiedene Bereiche unseres  
 	 Wohnverbundes

	9 5 Ausbildungstage zur Vorbereitung auf  
	 die Abschlussprüfung

Bewirb dich jetzt 
für die Ausbildung 
2025 im HPZ!

!!
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Wohnverbund im EM-Fieber
Gemeinschaftliches Fußballgucken und  
Dekoration in Deutschlandfarben

Bürvenich – Im Jahr 2024 standen gleich meh-

rere, lang erwartete Sport-Events an. Neben 

den olympischen Spielen in Paris, welche Ende 

Juli begannen, stand von Mitte Juni bis Mitte 

Juli die Fußball-Europameisterschaft der Män-

ner auf dem Programm. Die Besonderheit bei 

dieser EM: Der Austragungsort war Deutsch-

land. So ergriff nach und nach ganz Deutsch-

land das Fußball-Fieber – auch in unserem 

Wohnverbund waren unsere Bewohner:innen 

und Klient:innen Feuer und Flamme.

Gemeinschaftliches Fußballgucken

Als die Spiele der Nationalmannschaft anstan-

den, war die Vorfreude unserer fußballbegeis-

terten Bewohner:innen groß. So entschied man 

sich beispielsweise in der Wohnstätte Bürve-

nich dazu, die Spiele gemeinsam zu schauen. 

Fantypisch ausgerüstet mit Deutschlandflagge 

und Klappern wurde die deutsche Elf begeis-

tert  im geschmückten Gemeinschaftsraum an-

gefeuert. 

Förderzentrum in Schwarz-Rot-Gold

Stattete man während der EM dem Förderzent-

rum in Bürvenich einen Besuch ab, begegneten 

einem an den unterschiedlichsten Stellen die 

Farben Schwarz, Rot und Gold. Und auch ande-

re bunte Landesflaggen mischten sich darunter. 

Beim Betreten des Förderzentrums kam dank 

der sportlichen Dekoration sofort Fußballstim-

mung auf. Und auch, wenn Deutschland letzten 

Endes nicht als Europameister aus dem Turnier 

ging, hatten unsere Klient:innen und Mitarbei-

tenden im HPZ viel Spaß während der Spieltage. 

Ein großes Dankeschön

Ein besonderer Dank geht an Heiner Victor, 

der uns pünktlich zur EM sowie zu den Olym-

pischen Spielen einen tollen neuen Fernseher 

für den Gruppenraum der Wohnstätte Bürve-

nich spendete. Darüber hinaus bedanken wir 

uns herzlich bei ihm für die Spende zur Alpa-

ka-Wanderung in der Wohnstätte Bürvenich.  

Mehr zur Alpaka-Wanderung gibt es in der nächsten 

Ausgabe des HPZ Journals...

Leichte Sprache
Es war Fußball-Europa-Meisterschaft.
Sie fand in Deutschland statt. 
Viele von euch haben gemeinsam die 
Fußball-Spiele geguckt. 
Und das auf einem tollen neuen  
Fernseher.
Dabei habt ihr vor allem die deutsche 
Fußball-Mannschaft angefeuert. 
Im Förder-Zentrum war schöne  
Dekoration in den Farben von 
Deutschland. 
Schwarz, rot und gold.
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Auf in die Niederlande! 
Seele baumeln lassen bei Ferienmaßnahme  
der Wohnstätte Bürvenich 

Burgh-Haamstede – Ein wenig Sand in den Schu-

hen – das hatten unsere Bewohner:innen und 

Mitarbeitenden der Wohnstätte Bürvenich mit 

Sicherheit, als sie den Strand in der Niederlande 

durchquerten. Für eine ganze Woche ging es An-

fang Juli für eine kleine Gruppe aus der Wohnstät-

te Bürvenich in den Urlaub. Im schönen Nachbar-

land wurden die Ferien am Meer in vollen Zügen 

genossen. Bei herrlichem Wetter genoss die Grup-

pe die unbeschwerte Zeit und unternahm unter-

schiedliche Ausflüge. Wie man unschwer erken-

nen kann, hatten alle eine schöne Zeit und freuten 

sich darüber, die unvergesslichen Erlebnisse mit 

Schnappschüssen festzuhalten. 

Herzlichen Dank an unsere Mitarbeitenden, 

die den Ausflug begleitet haben!
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Wir waren im Urlaub.
Es ging in die Niederlande. 
Eine ganze Woche lang.
Wir waren am Meer.
Wir hatten alle richtig viel Spaß und 
die Zeit verging wie im Flug.
Wir haben ganz viele Erinnerungs-
Fotos von dem schönen Urlaub  
gemacht.

Leichte Sprache
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Giraffen in Gelsenkirchen 
KiJuWo Bürvenich in ZOOM Erlebniswelt 

Gelsenkirchen – Die Artenvielfalt unserer 

Erde näher kennenlernen – das konnten die 

Bürvenicher Kinder und Jugendlichen bei ih-

rem Ferienausflug in die ZOOM Erlebniswelt in 

Gelsenkirchen. 

 

Vielfältige Erlebniswelten 

Der ehemalige Ruhr-Zoo in Gelsenkirchen um-

fasst die Erlebniswelten Alaska, Asien und Af-

rika, in denen die Besucher:innen jeweils dort 

ansässige Tierarten bewundern können. Den 

Kindern und Jugendlichen hat der tierisch 

gute Ausflug sehr gut gefallen.

Wir waren in Gelsenkirchen.
Dort waren wir in der ZOOM  
Erlebnis-Welt. 
Das ist ein Zoo. 
Im Zoo gibt es verschiedene Erlebnis-
Welten. 
Und zwar Alaska, Asien und Afrika. 
In jeder Erlebnis-Welt gab es tolle 
Tiere.

Leichte Sprache
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Giraffen in Gelsenkirchen 
KiJuWo Bürvenich in ZOOM Erlebniswelt 
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KiJuWo Bürvenich im Toverland
Sevenum – Spaß, Action und viel zu entdecken 

– das stand bei dem Tagesausflug des Kinder- 

und Jugendwohnens Bürvenich ins Toverland 

auf dem Plan. Der niederländische Freizeitpark 

wurde in der Vergangenheit bereits durch un-

ser KiJuWo besucht und erfreute sich großer 

Beliebtheit. Aus diesem Grund stand auch im 

diesjährigen Sommerferienprogramm ein Aus-

flug in den altbekannten Vergnügungspark an.

Die Mischung macht‘s

Die ein oder andere Fahrt mit der Achterbahn 

durfte beim Freizeitpark-Besuch natürlich nicht 

fehlen. Unsere Klient:innen wagten sich auf ver-

schiedene Attraktionen, wobei der Adrenalin-Spie-

gel in die Höhe ging. Zum Durchatmen wurden 

daraufhin die etwas ruhigeren Attraktionen auf-

gesucht. Bei einer gemütlichen Boots-Tour konn-

te der Freizeitpark nochmal aus einer ganz neuen 

Perspektive betrachtet werden, während die Kin-

der, Jugendlichen und auch unsere Mitarbeiten-

den entspannen konnten. Die Mischung aus Ac-

tion und Entspannung verlieh dem Tagesausflug 

eine besondere Note und für jeden Geschmack 

war letzten Endes etwas dabei. Ein schöner Ausflug 

mit erneutem Wiederholungsfaktor.

Action und Entspannung



HPZ Journal | 19

Wir waren im Toverland.
Das ist ein Freizeit-Park. 
Der Freizeit-Park ist in den  
Niederlanden. 
Hier waren wir schon letztes Jahr. 
Wir waren auf coolen  
Achterbahnen. 
Außerdem haben wir eine kleine 
Boots-Fahrt gemacht. 
Wir hatten ganz viel Spaß.

Leichte Sprache
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Grillfest in großer Runde 
Fahrt nach Schmidtheim mit gemeinsamen  
Grillen der Wohnstätte Schleiden

Schmidtheim – Nach langer Zeit brachen 27 (!) 

Nutzer:innen, wovon insgesamt drei aus Ge-

münd kamen, und die Mitarbeitenden noch-

mals zu einer gemeinsamen Freizeitaktivität 

auf.

Wirklich sehr gut organisiert durch die bei-

den Kolleginnen vom  tagesstrukturieren-

den Dienst aus Schleiden wurden mit ins-

gesamt drei Hausbussen in jeweils zwei 

Fahrten pro Strecke alle Nutzer:innen und 

Kolleg:innen nach Schmidtheim gefahren.  

Sehr hilfreich war hierbei der nun vorhandene 

Bus für Rollstuhlfahrer:innen, der mehrmals 

zum Einsatz kam.

Leider war das Wetter wirklich sehr durchwach-

sen – aber die Grillhütte bot Platz für alle und in 

den sonnigen Momenten wurden kleine Aus-

flüge und Spaziergänge in der herrlichen Natur 

unternommen. Allen schmeckte das Gegrillte in 

der Natur nochmal so gut und mit einer Kaffee-

runde mit selbstgebackenen Muffins wurde der 

Tagesausflug abgerundet.

Wertvoll war der Einsatz aller Kolleg:innen, 

die, um solch einen Tag zu ermöglichen, extra 

früher in den Dienst kamen bzw. deutlich län-

ger blieben. 

Ein schöner Tag für alle.

 

von Andrea Mießen-Comuth 
Leitung Wohnstätte Schleiden



Leichte Sprache

Wir haben gegrillt.
Ganz viele von euch waren mit dabei. 
Dafür sind wir extra nach  
Schmidtheim gefahren in eine  
Grill-Hütte.
Wir waren auch ein wenig spazieren. 
Am Ende gab es leckere  
selbstgemachte Muffins. 
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Das Grillgut hat unseren  
Bewohner:innen gut geschmeckt.

Eine Blumenkrone passend  

zum Grillen inmitten der Natur.
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Schmidtheim – Im KiJuWo Schmidtheim wur-

den im Juli die Zelte ausgepackt. Für die Kinder 

und Jugendlichen begann hiermit eine ereig-

nisreiche Ferienaktivität.

  

Schlemmereien so weit das Auge reicht

Zu einem guten Event gehört selbstverständ-

lich gutes Essen. Und hier haben sich unse-

re Mitarbeitenden so richtig ins Zeug gelegt. 

Nicht nur wurden allerlei Leckereien besorgt, 

frei nach dem Motto „Das Auge isst mit“ wurden 

diese auch optisch ansprechend angerichtet. 

Neben knackigem und gesunden Gemüse gab 

es allerlei schmackhaftes für den Grill. Darüber 

hinaus durfte das klassiche Stockbrot nicht feh-

len, welches die Kinder und Jugendlichen über 

eine Feuerschale rösteten. 

Nachtwanderung zur Geisterstunde

Als es dann zu später Stunde richtig dunkel war, 

begann eine spannende Nachtwanderung. Bun-

te Knicklichter setzten Akzente in der Dunkelheit 

Gruselspaß und Stockbrot
KiJuWo Schmidtheim geht zelten
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Leichte Sprache

Wir waren zelten.
Nachmittags haben wir gegrillt. 
Wir haben auch Stock-Brot  
gegessen.
Abends haben wir eine Nacht- 
Wanderung gemacht. 
Das war wirklich spannend.
Danach haben wir in Zelten  
geschlafen.

und gefielen den Bewohner:innen besonders 

gut. Ein gewisser Gruselfaktor war unbestreit-

bar, allerdings hatten alle eine Menge Spaß 

bei dem abenteurlichen Spaziergang. Im An-

schluss daran folgte das eigentliche Highlight 

des Abends – die Übernachtung in den auf-

gestellten Zelten. Allen Beteiligten hat das 

gemeinsame Programm viel Freude bereitet. 

Vielen Dank an unsere Mitarbeitenden für 

euren Einsatz!

Schlemmerzeit
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Köln – Ein zauberhaftes Musical in atembe-

raubender Atmosphäre erlebte eine Gruppe 

Klient:innen aus unserem Ambulant Betreuten 

Wohnen. Sie entschieden sich dazu, nach Köln 

zu fahren, um sich dort das bekannte Musical 

„Moulin Rouge“ anzusehen.

Prachtvoller Saal & beeindruckende Show

Im Kölner Musical Dome angekommen, erwar-

tete unsere Klient:innen ein beeindruckend 

geschmückter Theatersaal. Passend zum Musi-

cal-Namen in samtigen Rottönen geschmückt  

Musical-Zeit 
BeWo besucht Vorstellung von „Moulin Rouge“ im  
Kölner Musical Dome

verzauberte das Ambiente voller funkelnder 

Lichter unsere Klient:innen von Anfang an. Die 

Vorfreude auf die Vorstellung stieg bei die-

sem Anblick unweigerlich und es wurden ein 

paar Schnappschüsse gemacht, um die Erin-

nerungen für die Ewigkeit festzuhalten. Leider 

können wir euch vom Saal selbst keine Fotos 

zeigen, dafür haben wir jedoch ein paar Erin-

nerungsfotos, welche die strahlenden Gesich-

ter unserer Klient:innen zeigen. Mit Plätzen auf 

der Terrasse hatte die Gruppe beste Sicht über 

den prächtigen und gut gefüllten Saal und  
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In Köln haben wir ein Musical  
besucht. 
Das Musical hieß Moulin Rouge.
Der ganze Theater-Saal war toll  
dekoriert. 
Wir saßen oben auf einer Terrasse. 
Dort hatten wir eine tolle Aussicht. 
Die Show ging 3 Stunden lang. 
Die Show hat uns sehr gut gefallen. 
Für uns war es ein ganz besonderer 
Ausflug. 

Leichte Sprache

Absolut begeistert: Für unsere Musical-Fans war  
der Besuch von Moulin Rouge ein echtes Highlight. 

genoss die Vorstellung von oben. Das Musical 

selbst hinterließ bleibenden Eindruck bei der 

Ausflugsgruppe, die eine schöne Zeit während 

des gemeinsamen Erlebnisses hatten. Noch  

einige Zeit nach dem Ausflug gerieten unsere 

Musical-Fans in regelmäßigen Abständen ins 

Schwärmen über die fantastische Show samt 

der prächtigen Kulisse. Die rund dreistündi-

ge Show war somit eines der großen Aus-

flugs-Highlights für unsere BeWo-Klient:innen. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitar-

beitenden, die solch unvergessliche Ausflü-

ge für unsere Klient:innen ermöglichen und 

begleiten!
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Domburg – Ganz schön viel los in der Wohn-

stätte Bürvenich. Während sich bereits eine Rei-

segruppe, wie ihr im Artikel auf Seite 14 gelesen 

habt, im Juli auf den Weg in die Niederlande 

machte, lockte es auch eine weitere Personen-

gruppe im Juni für eine Woche ins schöne Nach-

barland. In Domburg verbrachten sie eine Woche 

im Roompot Park.

Viel zu erleben

Eines war ganz klar: Unsere Bewohner:innen 

hatten Lust auf das Meer! Tagtäglich machte 

sich die Gruppe auf den Weg zum Brouwersdam, 

wo die salzige Meeresluft genossen und gemein-

sam entspannt wurde. Auch ein Marktbesuch in 

Zoutelande war Teil der Ferienmaßnahme, bei 

dem vergnügt gebummelt wurde. Apropos bum-

meln: Die Stadt Domburg selbst wurde ebenso 

erkundet wie die Ortschaft Burgh-Haamstede, 

welche sich ebenfalls in der Provinz Zeeland be-

findet. 

Demnach war es ein sehr schöner und vor allem 

ereignisreicher Urlaub für unsere Bewohner:in-

nen und Mitarbeitenden.

Meer erleben 
Gruppe der Wohnstätte Bürvenich verbringt 
schöne Tage in Domburg
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Leichte Sprache

Im Juni waren wir in Domburg.
Das ist eine Stadt in den  
Niederlanden.
Wir waren jeden Tag am Meer.
Wir haben viel unternommen und 
gesehen.



28 | HPZ Journal

Einfach phantastisch  
Wohnstätte Schleiden genießt Tagesausflug  
ins  Phantasialand 
Brühl – Das Phantasialand in Brühl ist bei vielen 

unserer Bewohner:innen ein beliebtes Ausflugs-

ziel. Auch in der Wohnstätte Schleiden wurde der 

Wunsch nach einem Tag im bekannten Brühler 

Freizeitpark geäußert. Aus diesem Grund machte 

sich Ende Juni eine Gruppe aus fünf Bewohner:in-

nen und zwei Begleitpersonen auf den Weg ins 

Phantasialand. 

Traumhaftes Wetter und gutes Essen 

Vorwiegend an der frischen Luft unterwegs freu-

te sich die Reisegruppe über sonniges Wetter mit 

angenehmen Temperaturen. Abwechslung bo-

ten verschiedene unterhaltsame Shows in Innen-

räumen, die gleichzeitig für ein wenig Abkühlung 

sorgten. Die ein oder andere leckere Stärkung 

durfte hierbei natürlich auch nicht fehlen, wobei 

die Ausflugsgruppe das schmackhafte Essen sehr  

genoss. 

Alle Schleidener:innen hatten eine Menge Spaß 

während des Ausflugs und werden den Tag in guter 

Erinnerung behalten.

Leichte Sprache

Wir waren im Phantasialand. 
Das ist ein Freizeit-Park.
Die Sonne hat geschienen.
Wir haben uns tolle Shows angesehen.
Es gab leckeres Essen.
Wir hatten alle eine schöne Zeit.
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Bewohner hatte sichtlich Spaß bei der Pflege 

eines Hochbeets vor den Türen der Außenwohn-

gruppe. Ein Anderer zeigte seine Fertigkeiten in 

der Küche und hatte Freude beim gemeinsamen 

Pizzabacken in der Wohnstätte. Jedes Mal sind 

wir aufs Neue stolz, wenn uns solche Bilder und 

Geschichten erreichen, da sie zeigen, dass unse-

re Arbeit Früchte trägt. Vielen Dank an unsere 

engagierten Mitarbeitenden für euren tag-

täglichen Einsatz für unsere Bewohner:innen.

Bürvenich – Hilfe zur Selbsthilfe – bei der Le-

benshilfe HPZ ist das unser Credo. Wir möchten 

Menschen mit Behinderung so viel assistieren 

wie notwendig und sie darin unterstützen, 

Schritt für Schritt selbstständiger agieren zu 

können. Dadurch bestärken wir sie bei der ei-

genständigen Umsetzung ihrer Visionen und 

individuellen Lebensentwürfe. Dazu gehören 

vor allem alltagsrelevante Fähigkeiten.

Wohnstätte Bürvenich 

Immer wieder aufs Neue erreichen uns hier-

zu erfolgreiche Geschichten aus unserem 

Wohnverbund – so auch aus der Wohnstätte 

Bürvenich. Hier zeigten die Bewohner:innen 

ihre Fähigkeiten in alltäglichen Aufgaben. Ein  

Selbstständigkeit im Alltag 
Bewohner:innen der Wohnstätte Bürvenich 
mit Freude bei Gartenpflege und beim Kochen

Leichte Sprache

Wir helfen euch Sachen alleine  
machen zu können.
Das ist uns sehr wichtig.

Sowohl bei der Gartenarbeit vor  
der Außenwohngruppe...

...als auch beim gemeinsamen  
Pizzabacken zeigte unsere Klient:innen  

ihre Selbstständigkeit.
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Streetart am Sonntag 
KiJuWo Bürvenich erkundet Köln-Ehrenfeld 

Köln – Das Großstadtleben zu erkunden stand 

für das KiJuWo Bürvenich im Juni auf der Tages-

ordnung. An einem entspannten Sonntag wur-

de  sich dafür entschieden, in eine der nahege-

legenen Metropolen zu fahren: Nach Köln.

 
Stadtteil mit Charme

Insbesondere der Kölner Stadtteil Ehrenfeld 

zeichnet sich durch einen modernen Charme 

aus, wodurch er insbesondere bei jüngeren 

Leuten, ansässigen Studierenden und Co. ein 

beliebter Ortsteil zum Wohnen und Ausgehen 

ist. Dieses spezielle Flair wollten auch die Kinder 

und Jugendlichen aus Bürvenich hautnah erle-

ben, weshalb sie eine kleine Sightseeing-Tour 

starteten. An den verschiedensten Stellen gab 

es für unsere Klient:innen etwas zu entde-

cken und bestaunen. Ins Auge stach dabei so-

fort die große Menge an Streetart. An Häuser-

fassaden, Mauern und dergleichen fanden die 

Kinder und Jugendlichen die bunten Motive. 

Ob eine farbenfroh skizzierte Stadt, tropische Re-

genwaldszenen oder auch meterhohe Portraits 

von Personen - die künstlerische Vielfalt war wahr-

lich beeindruckend und die kreativen Malereien 

ein echter Blickfang.

Der angenehme Sonntagsausflug ins bunte Köln 

bescherte den Kindern und Jugendlichen einen 

schönen Einblick in die farbenfrohe Metropole vor 

der Haustür. 
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Leichte Sprache

Wir waren in Köln.
Dort waren wir im Stadt-Teil  
Ehrenfeld unterwegs.
Es gab ganz viel zu sehen.
An den Haus-Wänden waren  
viele verschiedene gemalte Bilder. 
Das hat uns sehr gut gefallen.
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Mechernich – Manchmal liegen spannende Aus-

flugsziele in gar nicht so weiter Ferne. So machte 

sich eine kleine Ausflugsgruppe der Wohnstätte 

Bürvenich auf den Weg zum bekannten Kart-

steinfelsen in Mechernich-Dreimühlen, um dort 

die Kakushöhle zu erkunden. Die Kakushöhle ist 

eine von zwei offenen Höhlen im Kartsteinfelsen. 

Im Bereich der Eifel gehört sie zu den größten 

offenen Höhlen, die begehbar sind, was die Er-

kundungstour unserer Klient:innen umso span-

nender machte. 

 

Cafébesuch zum Abschluss

Zum gelungenen Abschluss des Ausflugs setzte 

sich die fünfköpfige Gruppe in ein nahegelegenes 

Café und ließ den gemütlichen Tag mit einer le-

ckeren Stärkung ausklingen. Unseren Klient:innen 

hat der abwechslungsreiche Tagesausflug gut ge-

fallen.

Wir waren in Mechernich. 
Dort gibt es eine ganz große offene 
Höhle. 
Die Höhle haben wir uns angeschaut.  
Das war richtig spannend. 
Danach haben wir noch lecker im Café 
gegessen.

Leichte Sprache

Kakushöhle & Café
Tagesausflug der Wohnstätte Bürvenich



Wir haben eine Führung gemacht.
Auf dem Dach des Kölner Doms.
Da hatten wir eine tolle Aussicht.

Leichte Sprache
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war ein Tour-Guide, welcher der Gruppe während 

der gesamten Führung spannende Fakten rund 

um die Geschichte des Kölner Doms verraten hat. 

Oben angekommen war die Aussicht fantastisch. 

Eine Plattform bot eine hervorragende Sicht auf 

den Rhein und das gesamte Stadtgebiet. Auf der 

anderen Seite konnten die Teilnehmer:innen die 

beiden berühmten Domspitzen aus nächster 

Nähe begutachten. Für unsere BeWo-Gruppe 

war es ein einzigartiges Erlebnis. 

Köln – Unterwegs in den Höhenlagen von Köln 

war eine große Gruppe aus unserem Ambulant 

Betreuten Wohnen. Diese hatte eine spannen-

de Führung über das Dach des Kölner Doms ge-

bucht. 

Traumhafter Ausblick vom Wahrzeichen Kölns

Sehr außergewöhnlich startete die Tour in ei-

nem historischen Bauaufzug, welcher den Blick 

auf ein riesiges Zahnrad freigab, das zur Kons-

truktion des Aufzugs gehörte. Dieser unge-

wöhnliche Anblick war zwar nicht all unseren 

Klient:innen ganz geheuer, dennoch brachte 

der Bauaufzug alle im gemäßigten Tempo si-

cher hoch zum Dach der Kathedrale. Mit dabei 

Wir hätten euch gerne noch Fotos mit 
Blick vom Dach aus gezeigt, dürfen die-
se von Veranstalterseite aus jedoch lei-
der nicht veröffentlichen. Dafür haben 
wir dieses großartige Gruppenfoto von 
der Domplatte für euch.

Über den Dächern von Köln
BeWo bei Dom-Führung auf dem Dach
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Foto Challenge #HPZunterwegs 
Eure schönsten Urlaubsbilder

Geich – In der letzten Ausgabe haben wir euch 

dazu aufgerufen, uns eure schönsten Urlaubs-

bilder zuzusenden, auf denen sich das Wort 

„HPZ“ versteckt. Uns haben sehr schöne und 

kreative Einsendungen erreicht. Auch darüber 

hinaus sind tolle Urlaubsfotos bei uns im Brief-

kasten gelandet, die wir euch nicht vorenthal-

ten wollten. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Perso-

nen, die bei der Foto Challenge mitgemacht 

haben! #HPZunterwegs im Schnee. 

Im Allgäu erholte sich eine unserer  
Klient:innen gemeinsam mit ihrer Familie.

Ihren Ausflug in die norwegische Stadt  
Bergen hielt unsere Mitarbeiterin auf  

diesem Foto fest.

Ahoi! Grüße von der Fahrt auf hoher See  
bei Sonnenuntergang.

Schweinchen Herbert ist der Star dieses tierisch 

schönen Schnappschusses. Wir finden ihn mit  

seiner Mütze ganz bezaubernd.
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Diese traumhafte Kulisse in der Schweiz verewigte  
eine unsere Mitarbeitenden auf einem Foto.  

Wer findet die versteckte Botschaft?

In der letzten Zeitung haben wir 
euch nach Urlaubs-Fotos gefragt. 
Wir haben viele schöne Fotos  
bekommen. 
Fotos vom Strand, in den Bergen 
oder auch mit Tieren. 
Darüber haben wir uns sehr gefreut 
und sagen Danke!

Leichte Sprache

Auch vom Strand erreichten uns  
liebe Urlaubsgrüße.
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Am Bodensee schloss unsere Klientin aus  dem Kinder- und Jugendwohnen  
neue Freundschaften. 

Das berühmte Monster von Loch Ness  
wurde von einer Mitarbeiterin in  

Schottland  entdeckt.

Strahlender Sonnenschein vor diesem  
malerischen Anblick lud zum  

Fotografieren ein.
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Jedes Jahr ein Erfolg 
HPZ präsentiert berufsbildende Angebote auf  
Gesundheitsberufemesse in Euskirchen 
Euskirchen – Wie bereits in den Vorjahren ha-

ben wir als Lebenshilfe HPZ auch im Jahr 2024 

an der Gesundheitsberufemesse in Euskirchen 

teilgenommen.

Großer Ansturm auf den Messestand

Kaum öffnete die Veranstaltung um 9 Uhr 

morgens ihre Türen für die Besucher:innen, 

versammelten sich bereits zahlreiche Interes-

sent:innen an unserem Messestand. Mit da-

bei hatten wir ein fachlich breit aufgestelltes 

Standteam aus den Bereichen Personalver-

waltung, Kinder- und Jugendwohnen sowie 

Erwachsenenwohnen, wobei ebenfalls unsere 

Azubibeauftragte mit vor Ort war. Unser versier-

tes Standteam informierte die Interessent:innen 

vollumfänglich über alle Themenbereiche rund 

um die berufsbildenen Angebote der Lebens-

hilfe HPZ. Angeregte Gespräche wurden geführt, 

diverses Informationsmaterial samt Goodies 

wurde verteilt und wir empfanden die Gesund-

heitsberufemesse wie in jedem Jahr als sehr er-

folgreich.

Vielen Dank an alle Besucher:innen, die an 

unserem Stand vorbeigeschaut haben sowie 

an unser engagiertes Standteam!



HPZ Journal | 37

Jedes Jahr ein Erfolg 
HPZ präsentiert berufsbildende Angebote auf  
Gesundheitsberufemesse in Euskirchen 

Leichte Sprache
Wir waren auf einer Veranstaltung.  
Hier haben wir unsere Ausbildung 
vorgestellt.
Bei uns kann man Heil-Erziehungs-
Pfleger werden.  
Als Heil-Erziehungs-Pfleger hilft 
man euch.

Bereits kurz nach Messebeginn versam-
melten sich diverse Interessent:innen an 
unserem Messestand, um sich über unsere 
berufsbildenden Angebote zu informieren.

Gesundheitsberufemesse 2024
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Geich – Ein wahres Jahreshighlight für alle Bür-

venicher ist das alljährliche Schützenfest der St. 

Sebastianus Schützenbruderschaft Bürvenich 

1848 e. V. Wie in jedem Jahr war auch wieder 

die Lebenshilfe HPZ vor Ort.

Tradition für den süßen Gaumen

Aufgrund der jahrzehntelang bestehenden 

Verwurzelung der Lebenshilfe HPZ in Bürve-

nich ergeben sich einige Verbindungen zu 

den dort ansässigen Schützen. Infolgedessen 

ist im Rahmen des Schützenfests die Tradition 

entstanden, dass die Geschäftsführung der  

Lebenshilfe HPZ bei der Süßigkeiten-Verteilung 

an die Bürvenicher Kinder als Unterstützung fun-

giert. Diese findet stets am Schützenmontag zur 

Mittagszeit im Festzelt statt. Bei den Kleinsten ist 

es wohl einer der beliebtesten Programmpunkte 

des Bürvenicher Schützenfestes, was man deut-

lich an den freudigen Reaktionen der Kinder er-

kennen konnte. Wir freuen uns sehr, gemeinsam 

mit dem Schützenverein den Kindern den Tag 

verschönern zu können und in strahlende Au-

gen zu blicken.

HPZ beim Schützenfest Bürvenich 
Unterstützung bei Süßigkeiten-Verteilung der  
St. Sebastianus Schützenbruderschaft  
Bürvenich 1848 e. V. 
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Leichte Sprache
In Bürvenich war Schützen-Fest.
Unsere Geschäftsführung war da. 
Sie half beim Verteilen von  
Süßigkeiten.
Da haben sich die Kinder in  
Bürvenich gefreut.
Außerdem ist noch etwas Tolles  
passiert.
Jemand vom HPZ ist Schützen-König 
geworden.
Da sind wir sehr stolz drauf. 
Das Schützen-Fest war wie immer 
sehr schön.

Frisch gekrönt: Unser Brandschutzbeauftragter 
und amtierender Schützenkönig der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Bürvenich e. V. Jörg Körtgen 
gemeinsam mit seiner Karla. 

Alles Gute für das Königsjahr 

Ein weiteres erfreuliches Ereignis fand eben-

falls am Schützenmontag statt, als der diesjäh-

rige Schützenkönig bestimmt wurde. An dieser 

Stelle möchten wir Jörg Körtgen zum Amt des 

neuen Schützenkönigs von Bürvenich unseren 

herzlichen Glückwunsch aussprechen! Wir sind 

stolz, dass sich mit ihm als Brandschutzbeauf-

tragter unseres Standorts Bürvenich ein Freund 

der Lebenshilfe HPZ die Königswürde gesi-

chert hat. Wir wünschen ihm und seiner Frau 

Karla ein schönes gemeinsames Schützenjahr! 

 

Wie man sieht, gab es in diesem Jahr wieder or-

dentlich Grund zum Feiern. Erneut blicken wir 

auf ein tolles Schützenfest zurück und blicken 

schon jetzt voller Vorfreude den Feierlichkeiten 

im nächsten Jahr entgegen.
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Aktion Mensch fördert  
digitale Teilhabe im HPZ 
Projekt „Internet für alle“ vermittelt Klient:innen 
Kompetenzen in der Internetnutzung
Bürvenich – Zum Thema „Internet für alle“ ha-

ben wir in der Vergangenheit bereits mehrfach 

Schulungen durchgeführt. Dahinter steckt ein 

größeres, seit mehreren Jahren laufendes Pro-

jekt der Lebenshilfe HPZ zur Stärkung der In-

klusion unserer Klient:innen, welches von der 

Aktion Mensch gefördert wird.

 

Inklusion durch digitale Kompetenzen

Das umfangreiche Projekt „Internet für alle“ 

wurde von der Lebenshilfe HPZ vor wenigen 

Jahren ins Leben gerufen. Das Ziel besteht 

darin, all unseren Klient:innen einen barriere-

freien, regelmäßigen Zugang zum Internet zur 

Verfügung zu stellen und somit den Prozess 

der Inklusion weiter voranzutreiben. Das Inter-

net ist eines der Medien, welches ein besonders 

hohes Maß an Barrierefreiheit ermöglicht, sobald 

entsprechende Nutzungskompetenzen vorhan-

den sind. Aus diesem Grund ist es unser Ziel, dass 

unsere Klient:innen die verschiedenen Möglich-

keiten des Internets kennenlernen und erkunden 

können. Insbesondere die barrierefreie Informa-

tionsbeschaffung und Kommunikation stehen 

hierbei im Vordergrund. Die Vermittlung der Kom-

petenzen wird an die jeweiligen Wünsche, Fähig-

keiten und Förderungspotentiale der Klient:innen 

angepasst, losgelöst vom Gerätetyp. Zugleich 

sollen begleitende Konzepte zur Erhöhung der 

Medienkompetenz erarbeitet werden, um neue 

Formen von Exklusion oder überforderne Situati-

onen für Klient:innen zu vermeiden. Durchgeführt 
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Leichte Sprache

Wir haben viel über das Internet  
gelernt. 
Das Internet kann man zum Beispiel 
auf Handys, Tablets oder Laptops  
benutzen.
Das Internet zu bedienen fällt uns nun 
viel leichter. 
Das hilft uns sehr im Alltag.
Wir können mit unseren Freunden 
oder Familie schreiben. 
Wir wissen wie man Antworten auf 
Fragen im Internet findet. 
Das Internet ist nämlich für alle da. 

von Referent:innen der Firma PIKSL Düsseldorf 

werden mit großem Praxisbezug und Unterhal-

tungsfaktor die Inhalte in den Schulungen nä-

hergebracht.

Förderung durch die Aktion Mensch

Beginnend im Jahr 2021 unterstützt die Aktion 

Mensch die Schulungen unseres Projekts mit 

Fördergeldern. Hiervon haben bereits diverse 

unserer Klient:innen an verschiedenen Stand-

orten profitiert. Hier steht unseren Klient:innen 

ein freier und unbegrenzter Internetzugang 

zur Verfügung, was für jede Person mit einem 

großen Mehrwert einhergeht. Soziale Kontak-

te können aufgebaut oder erhalten und sozia-

le Netzwerke erweitert werden. Ebenfalls wird 

der Kontakt zu Familienangehörigen im In- oder 

Ausland ermöglicht. 

Egal ob über ein Handy, Tablet oder einen Lap-

top - dank der Förderung der Aktion Mensch 

erlernen und nutzen unsere Klient:innen ange-

passt an ihre individuellen Vorlieben alltagsre-

levante Kompetenzen im digitalen Bereich. Die 

stellt einen wichtigen Schritt zur gelebten Inklu-

sion in unserem Unternehmen dar.

 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei 

der Aktion Mensch bedanken!
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Die Stiftung Lebenshilfe Bürvenich wurde 

im Jahr 1992 gegründet. Ihr Zweck ist, Hil-

fe für Menschen mit insbesondere geisti-

ger Behinderung zu leisten. Dieser Zweck 

wird verwirklicht durch Maßnahmen zur  

Bildung, Betreuung und Unterbringung der 

Menschen mit Behinderung sowie zu ihrer Erho-

lung und zur Ausübung sportlicher Aktivitäten. 

So werden beispielsweise die Ferien- und 

Freizeitaktivitäten unserer Bewohner:innen 

und Klient:innen durch Stiftungsmittel unter-

stützt bzw. in einigen Fällen überhaupt erst er- 

möglicht. Weiterhin fördert die Stiftung 

auch die Anschaffung von Spielgeräten so-

wie therapeutisch notwendiger Hilfsmittel.  

Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmit-

telbar mildtätige Zwecke.

 

Die finanzielle Unterstützung für unsere Be-

wohner:innen und Klient:innen wird in Zeiten 

knapper öffentlicher Kassen immer notwendiger 

und wichtiger, um die Teilhabe am Leben in der 

Gemeinschaft auch verwirklichen zu können. Da 

wir im gesamten Unternehmensverbund rund 

500 Menschen mit Behinderung oder im Autis-

mus-Spektrum betreuen, helfen uns Spenden 

maßgeblich dabei, nicht nur grundlegende Teil-

nahmeaktivitäten durchzuführen sondern auch 

besondere Wünsche unserer Bewohner:innen 

wahr werden zu lassen.

Gleichzeitig stellt auch die ehrenamtliche  

Mitarbeit eine große Unterstützung für uns dar, 

von der sowohl unsere Klient:innen und Bewoh-

ner:innen als auch die ehrenamtlich tätige Per-

son auf vielfältige Weise profitieren. Als ehren-

amtlicher Mitarbeitender bei der Lebenshilfe 

HPZ können Sie etwas bewegen, indem Sie einer  

Stiftung Lebenshilfe Bürvenich 
Wissenswertes über die  
Stiftung Lebenshilfe Bürvenich

Warum die Stiftung Lebenshilfe  
Bürvenich unterstützen?
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sinnstiftenden Aufgabe nachgehen und Men-

schen mit Behinderung oder im Autismus-

Spektrum begleiten und fördern. Mit unseren 

vielfältigen Betreuungs-, Beratungs- und The-

rapieangeboten sowie besonderen Wohnfor-

men verfügen wir über ein breites Tätigkeits-

spektrum. Dies bietet Ihnen unterschiedlichste, 

spannende Einsatzmöglichkeiten. Ob im Kin-

der- und Jugendwohnen, Erwachsenenwoh-

nen oder Ambulant Betreuten Wohnen – wir 

freuen uns über jede Unterstützung!

Sie möchten unsere Arbeit unterstützen?

Wir freuen uns sehr, wenn Sie unsere Arbeit finanziell oder auch gern in  
zeitlicher Form (z. B. ehrenamtliche Mitarbeit) unterstützen möchten. Für eine 
Spende wird eine Zuwendungsbestätigung ausgestellt.

Spendenkonto der Stiftung Lebenshilfe Bürvenich:
Kreissparkasse Euskirchen
IBAN DE29 3825 0110 0001 5804 97
BIC WELADED1EUS

Ansprechpartner:
Zentralverwaltung Lebenshilfe HPZ

Tel.: 	 02252 83504-0
E-Mail: 	 info@lebenshilfe-hpz.de

Sie haben noch Fragen? 
Sprechen Sie uns gerne an!



Rätselseite
Rätsel 1 
In diesem Buchstabensalat verstecken sich 5 Namen  
von Tieren. Finde alle Wörter.

Rätsel 2 
Bei jeder Rechnung fehlt eine Zahl. 
Löse das Mathe-Rätsel.

Schwierigkeitsgrad:  
Mittel

Schwierigkeitsgrad:  
Hoch
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Deutsche Gebärdensprache 

Das Wort Herbst kann man mit den 
Händen zeigen. 
Man hält beide Hände vor das Gesicht. 
Dann bewegt man sie nach unten und 
geht dabei hin und her. 
Dazu formt man mit den Lippen das 
Wort „Herbst“.

Leichte Sprache

Herbst

Für die Gebärde des Wortes „Herbst“ hält man beide Hände geöffnet mit der  

Handinnenfläche in Richtung des Gegenübers auf Kopfhöhe.  

Beide Hände werden dann in einer wellenartigen Bewegung nach unten bewegt.  

Damit einhergehend formt man mit den Lippen das Wort „Herbst“. 

So geht‘s:
1.)

2.)

3.)

Jetzt  
ausschneiden  

& sammeln!

Geschafft!

Eselsbrücke:  
Die Gebärde erinnert  
an das fallende  
Herbstlaub.
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Lösungsseite

Lösung Rätsel 2 
Bei jeder Rechnung fehlt eine Zahl. 
Löse das Mathe-Rätsel.

Rätsel 1 
In diesem Buchstabensalat verstecken sich 5 Namen  
von Tieren. Finde alle Wörter.
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Schnappschüsse 
Wohnstätte Bürvenich  
in den Niederlanden


